
Programm für den 1. Workshop zur neo-institutionalistischen Organisationstheorie 

am 8. und 9. April 2005 an der Wirtschaftsuniversität Wien 

Georg Krücken, Renate Meyer und Peter Walgenbach 

 

 

Freitag, 8. April 2005 

 

10:00 – 10:20 Begrüßung 

Georg Krücken, Renate Meyer und Peter Walgenbach 

 

10:20 – 12:20 Themenkreis 1: Verhältnis Neoinstitutionalismus und Ökonomik 

Moderation: Peter Walgenbach 

Stefan Süß und Insa Muth 

FernUniversität Hagen, Lehrstuhl für BWL, insbes. Organisation und Planung  

"Die Konzentration der Forschung als Weg in die Sackgasse? Neo-Institutionalistische 
Überlegungen zu 10 Jahren Anreizsystemforschung in der deutschsprachigen 
Betriebswirtschaftslehre" 

Konstanze Senge 

Technische Universität Darmstadt, Institut für Soziologie 

„Der Neo-Institutionalismus als implizite Kritik der ökonomistischen Perspektive der US-
amerikanischen Organisationswissenschaft“ 

Thomas Armbrüster 

Universität Mannheim 

"Why the Camps? On Parallels and Interweavements between Sociological Neo-
Institutionalism and Economic Signaling Theory" 

 

12:20 – 13:00 Mittagspause 

 

13:00 – 15:00 Themenkreis 2: Netzwerke 

Moderation: Renate Meyer 

Paul Windolf 

Universität Trier 

„Unternehmensverflechtung im organisierten Kapitalismus“ 



Christopher Bahn 

Wissenschaftszentrum Berlin 

„Die Bedeutung von inter- und intraorganisationalen Netzwerken in hocheffizienten 
Wirtschaftsclustern am Beispiel des „Property Financing Sectors“ in London“ 

Jörg Sydow und Markus Rometsch 

Freie Universität Berlin, Institut für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

„Identität in und von Unternehmungsnetzwerken - am Beispiel Franchisenetzwerke".  

 

15:00 – 15:20 Kaffeepause 

 

15:20 – 16:40 Themenkreis 3: Personalmanagement 

Moderation: Renate Meyer 

Julia Brandl 

Abteilung für Personalmanagement, WU Wien 

„Legitimation betrieblicher Funktionsbereiche am Beispiel von Personalabteilungen“ 

René Peters  

Universität Trier 

„Diffusionsprozesse bei Personalinnovationen am Beispiel von Aktienoptionsplänen für 
Führungskräfte“ 

 

16:40 – 18:00 Themenkreis 4: Innovation 

Moderation: Georg Krücken 

Doris Blutner 

Universität Dortmund, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät 

„Technische Erfindungen im Dickicht lokaler und globaler Institutionen“  

Raimund Hasse 

Soziologisches Seminar, Universität Luzern 

„Institutionalisierung und Innovation - Zur Effizienz und Legitimität von 
Organisationsgründungen" 

 

19:00 gemeinsames Abendessen 

 

 



 

Samstag, 9. April 2005 

 

 

09:00 – 10:00 Plattform und Intranet: Ein Guide zur Nutzung 

Tino Schöllhorn 

Plattform GmbH 

 

10:00 – 12:00 Themenkreis 5: Wandel 

Moderation: Georg Krücken 

Katharina Joerges-Süss 

Universität Essen, Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

"Verwaltungsmodernisierung zwischen 1969 und 2004 - Eine neo-institutionalistische 
Betrachtung". 

Andreas D. Schulz 

Universität Gießen, Sozial- und Gesundheitspolitik 

„Reorientierungen Sozialer Beschäftigungsunternehmen in Europa. Ein Versuch einer neo-
institutionalistischen Erklärung“ 

Sigrid Quack 

Wissenschaftszentrum Berlin 

"Soziale Grenzräume als Orte institutionellen Wandels"  

 

12:00 – 13:00 Mittagspause 

 

13:00 – 15:00 Themenkreis 6: Konzeptionelle und methodische Herausforderungen 

Moderation: Peter Walgenbach 

André Witte-Karp 

Ruhr-Universität Bochum Lehrstuhl für Christliche Gesellschaftslehre 

“Herausforderungen des Neo-Institutionalismus für eine theologische Institutionenethik“ 

Achim Oberg, Tino Schöllhorn und Michael Woywode  

RWTH Aachen 

„Isomorphism in Organizational Self-Representation” 



Andreas Langenohl  

Justus-Liebig-Universität Gießen, Institut für Soziologie & Sonderforschungsbereich 
„Erinnerungskulturen“,  

„Neoinstitutionalismus und Konstruktivismus: Methodische Erörterungen in einem 
kultursoziologischen Interviewprojekt mit Finanzprofis“ 

 

15:00 – 15:30 Kaffeepause 

 

15:30 – 16:30 Konzeptionelle, methodologische und methodische Entwicklungslinien der 
neo-institutionalistischen Organisationsforschung 

Diskussionspanel: Keynotes von Anja Tuschke, Sigrid Quack und Raimund Hasse  

 

 

Die Tagung findet im Haupthaus der Wirtschaftsuniversität Wien (UZA I), Augasse 2-6, 1090 

Wien, im Seminarraum 5.47 Kern C statt. 

 


